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Das Sportangebot des ASV 
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Alpinsport Bergsport (Bergwandern, Klettersteigen, Bergsteigen)
Skisport (Alpin, Langlauf)

Badminton Schüler, Jugendliche, Erwachsene und Hobbyspieler
Ligaspielbetrieb: Hobbyliga bis Bayernliga

Chor

CANTUS VOX

Gemischter Chor: Konzertante Projekte, geistliches, 
modernes und zeitloses Liedgut
Theatergruppe: Laienschauspiel mit jährlich einem 
größeren Stück

Freiluftsport
+ Kultur

Wanderungen, Radtouren, Nordic Walking, Ausflüge mit 
kulturellem und geselligem Charakter

Fußball
Verschiedene Schüler- und Jugendmannschaften, 
1. u. 2. Mannschaft, AH- u. AL-Mannschaft,
 Damen Kleinfeldmannschaft

Gymnastik
Für jede/jeden etwas: von Wirbelsäulengymnastik über 
verschiedene Fitnessstunden bis Zumba, Yoga, Smovey, 
Fascial Fitness und orient. Tanz

Kinderturnen Sportstunden für Kinder im Alter von ca. 2 Jahren bis zum 
Ende der Grundschulzeit

Sportabzeichen Aufbautraining, Training der Einzeldisziplinen und 
Sportabzeichenabnahme

Tanzsport
Tanzen als Breitensport mit Unterricht in 10 
Turniertänzen, Formationstanz, workshops (z. B. Tango 
Argentino, alte Tänze, Modetänze)

Tischtennis Tischtennis für Schüler, Jugendliche und Erwachsene mit 
Teilnahme an Punktspielen der Kreisliga

Volleyball Hallen- und Beach-Volleyball als Freizeitsport mit 
Teilnahme an Freizeit-Volleyball-Turnieren

Weitergehende Informationen zu den Abteilungen unter www.asv-niederndorf.de
Ansprechpartner Vorstand und Abteilungen hinten unter "Wichtige Anschriften"
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Datum: Uhrzeit:                     Veranstaltung:       

So. 21.07.2019 16.00 Tanzsportabteilung: DTSA-Abnahme, Carl-Platz-Schule

Do. 25.07.2019 19.30
Chor Cantus Vox: Grillfest mit Neuwahlen

ASV-Sportheim

Di.-

Fr.
23.-26.07.2019

Alpinsportabteilung - Bergsport -: Berg-/ Klettersteigtour ins Ortlergebiet

- Rauf zu den Engeln -                                        Zusatztour

Fr.-

Mo.
26.-29.07.2019

Alpinsportabteilung - Bergsport -: Berg-/ Klettersteigtour ins Ortlergebiet

- Rauf zu den Engeln -                                        noch 1 Platz frei

Sa. 27.07.2019 17.00 Tanzsportabteilung: Grillfest, ASV-Sportheim

So. 28.07.2019 18.00 Chor Cantus Vox: Sommersingen im Kosbacher Stadl

Do.-

Mo.
08.-12.08.2019

Alpinsportabteilung - Bergsport -: Bergwandertour ins Kaisergebirge

- Vom Zahmen zum Wilden Kaiser -               3 Plätze noch frei

Mi. 14.08.2019 09.30
Freiluftsport+Kultur: Radtour vom Aurachtal zum Zenngrund

Treffpunkt: Aurachbrücke Niederndorf

Fr. 06. + 07.09.2019 Tanzsportabteilung: Workshop in Waldmünchen

Mi. 11.09.2019 09.00
Freiluftsport+Kultur: Wanderung "Zum Alten Fritz"

Treffpunkt: Feuerwehrhaus Niederndorf

Sa. 05.10.2019 18.00 Fußball AH: Treffen Kurt Geiger mit Frauen, ASV-Sportheim

Mi. 09.10.2019 09.00

Freiluftsport+Kultur: Busfahrt nach Dinkelsbühl

Treffpunkt Feuerwehrhaus Niederndorf

Anmeldung bitte bis 31.08.2019

Mi. 13.11.2019
Freiluftsport+Kultur: Fahrt nach München in die BMW-Welt

nähere Hinweise folgen!

19.00 Gymnastikabteilung: Stammtisch im ASV-Sportheim

Redaktionsschluss für Ausgabe 4/2019: Samstag, 26.10.2019

jeden 1. Mittwoch

im Monat

Termine und aktuelle Informationen auch unter:

http://www.asv-niederndorf.de

 
 

Die Redaktion wünscht allen Vereinsmitgliedern und Lesern einen wunder-

schönen Sommer und eine erlebnisreiche und erholsame Ferien- und Ur-

laubszeit! 

 



Wir begrüßen unsere neuen Mitglieder 

 ASV-Kurier, Ausgabe 3/2019 

Abteilung Name Abteilung Name

Badminton Tobiasch Fabio Kinderturnen Arold Elias

Breitenlohner Felix

Fußball Esionye Theren Chibane Edenya

Hagen Fabian Roderus Leonie

Kheder Rasho Rasho Schall Anton Henry

Kheder Rasho Razvan Siegmund Felix

Sukelj Leon Stocker Julian

Stocker Maximilian

Tanz Niewelt Wolfgang

Scheidig Jochen Gymnastik Schall Christina

Schuh Erika

Ziegler-Scheidig Jeanette Tischtennis Dietz Leo

_____________________________________________________ 

 
 

52 Radlerinnen und Radler (im Vorjahr waren es noch 63) aus 

den verschiedensten Abteilungen haben für das Team ASV-

Niederndorf an der Aktion Stadtradeln teilgenommen. Trotz der 

geringeren Teilnehmerzahl konnte in der Wertung „radelaktivs-

tes Team“ der 3. Platz verteidigt werden. Auch wenn wir mit 

11.761 gefahrenen km das Ergebnis von 2018 deutlich unter-

schritten haben. 
Danke an alle, die mitgemacht haben. 
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Liebe ASV – Mitglieder,  

die sportlichen Rundenwettbewerbe in den Mannschaftssportarten sind abgeschlossen und in 

fast allen Ebenen wurden die realistisch gesteckten Ziele erreicht. Die Leistungen und Ergebnisse 

sind auf den Folgeseiten nachzulesen. 

Aus der Arbeit der Vorstandschaft ist zu berichten, dass wir auf der Suche nach einer neuen Ver-

einsjugendleitung fündig geworden sind . So können wir die neue Vereinsjugendleitungbei der 

nächsten Mitgliederversammlung zur Bestätigung vorstellen. Die neue Satzung ist bis dahin hof-

fentlich auch beim Amtsgericht akzeptiert. 

Wir sind dabei unsere Webseite neu zu gestalten, und wollen das neue Lay out noch in diesem 

Jahr etablieren, wir dürfen hier den Anschluss zu anderen Vereinen nicht verlieren. Danke für die 

vereinsinterne Hilfe.   

Leider abgehakt ist der Erweiterungsbau für unser Sportheim. Nach einer Ortsbegehung bei unse-

rem Nachbarn war für unseren Architekten und mich nachvollziehbar, da ist kein Querulant am 

verhindern. Die persönlichen Nachteile die unser Nachbar auf sich nehmen müßte sind so gravie-

rend, dass wir auch von einem finanziellen Angebot Abstand genommen haben. Wir hatten die  

geographische Lage falsch eingeschätzt. Tut mir leid, dass ich Hoffnungen geschürt habe, die bei 

genauer Betrachtung nicht machbar waren.  

Mit unseren Werbeaktivitäten bei der Bandenwerbung sind wir immer noch nicht so weit, wie wir 

wollten, aber wir haben einen umsetzbaren Zustand. Wir werden das Umfeld unserer Sportanlage 

attraktiver gestalten können. Danke dafür an die schon jetzt aktiven Sponsoren.  

Nach dieser ersten Aktion, werde ich eine zweite starten, hoffentlich mit gleichem Erfolg, denn 

dann wäre unsere Anlage noch attraktiver.  Ich wußte, dass das Geschäft nicht leicht wird, aber so 

schwierig habe ich mir das nicht vorgestellt. Egal, wir haben ein erstes Ergebnis, und das sollte 

zum ersten Heimspiel der Fußballer zur neuen Runde zu sehen sein. Ich hoffe aber, dass sich alle 

Vereinsmitglieder daran erfreuen.  

Nicht ganz so erfolgreich sind wir in unserem Kurier, da sind uns potente Werber weggebrochen, 

ohne dass wir Nachfolger haben, hoffentlich können wir da aufholen.  

Die Betätigungsfelder gehen uns nicht aus, aber bei den tollen Leistungen unserer Abteilungen 

macht es Spaß sich für die Weiterentwicklung des Vereins einzusetzen und ich bin sehr froh, dass 

wir für alle Aktivitäten immer ausreichend Mitglieder für die entsprechenden Aufgaben finden, 

bei denen ich mich an dieser Stelle für ihr Engagement bedanken möchte. 

Ich wünsche allen einen schönen Sommer und eine erholsame Ferienzeit 

 

Euer 

 

Michael 
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Ehrenausschuss 
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Im ASV Niederndorf gibt es auch heute noch den schönen und vielen Mitgliedern wichtigen  

Brauch der Begleitung der Vereinsfahne beim letzten Weg nach dem Tod eines Mitglieds. Im 

Trauergottesdienst, bei der Aussegnungsfeier oder während der Urnenbeisetzung kommt dabei 

der Respekt, der Dank und die Anerkennung für meist langjährige Mitgliedschaft in unserem Ver-

ein zum Ausdruck. Dazu werden, wenn es die Familie des Verstorbenen nicht ablehnt, ein Kranz 

am Grab niedergelegt und eventuell ein paar Worte des Abschieds gesprochen.  

Die Organisation dieser Fahnenbegleitung lag in den letzten Jahrzehnten in den Händen von Al-

fons Herbolzheimer. Mit Gewissenhaftigkeit und Hingabe hat er in Absprache mit dem Schatz-

meister und seinem Grüppchen Fahnenbegleiter mit Liebe diesen Dienst an unseren Mitgliedern 

erfüllt. Auch an Festtagen von Kirche und Gemeinde war die Fahne unseres Vereins dabei. Dafür 

sind ihm viele Mitglieder und die Vorstandschaft sehr dankbar. Nun hat Alfons vor einem Jahr 

gebeten, dass er diesen Dienst für den Verein in jüngere Hände abgeben will. Altersgründe und 

Krankheit standen hinter dieser Bitte. Trotz mehrerer Telefongespräche mit langjährigen Mitglie-

dern hat sich bis heute noch niemand gefunden, der diese Aufgabe so etwa 6 bis 8 mal im Jahr 

verantwortlich übernimmt.  

Das Bewahren solcher Traditionen ist für viele Menschen heute kein Thema. Der Geist, sich hinter 

einer Vereinsfahne zu einer Gemeinschaft im Dorf oder Stadtteil zu versammeln und zu beken-

nen, erscheint vielen heute außerhalb ihrer Vorstellungen. Das ist schade, wird doch an manchen 

Stellen in unserer heutigen Gesellschaft vermehrt an die alten Traditionen angeknüpft, um das 

Gefühl für Heimat nicht zu verlieren. Etwas provokant gefragt: Gilt das nur wenn Alkohol dabei 

fließt? 

Wie sehen diese Aufgaben nun genau aus? Wenn von der Kirche ein Einladungsschreiben vorliegt, 

oder dem Vorstand bekannt wird, dass ein Mitglied verstorben ist, sprechen sich der Schatzmeis-

ter mit dem Verantwortlichen der Fahne ab, ob Fahnenbegleitung gewünscht wird. Der Schatz-

meister bestellt einen Kranz, der zum Friedhof geliefert wird. Der Verantwortliche sucht sich aus 

seinem Pool der Begleiter jemand, der an dem Beerdigungstermin mit dazu kommt. Drei Personen 

stellen eine Fahnenbegleitung. Der Verantwortliche und die Begleiter holen die Fahne und die 

Trauerschärpen aus der Kirche und räumen sie nach den Feierlichkeiten wieder auf. 

Wer ist geeignet für diesen Liebesdienst am Ende des Lebens eines unserer Mitglieder? Es sollte 

jemand übernehmen, der normalerweise nicht mehr im Arbeitsleben steht, aber noch ein paar 

Kraftkörner in seinen Muskeln verspürt, denn die Fahne hat etwas Gewicht - es ist aber noch nie-

mand darunter in die Knie gegangen. Frauen können gerne als Begleiterinnen zu dem Kreis derer 

gehören, die den Fahnenverantwortlichen begleiten. Ich denke da nicht zuletzt an die vielen Mit-

glieder der Damengymnastikabteilung. Wir haben so viele Mitglieder in unserem Verein, die erst 

in den vergangenen Jahren eine neue Heimat in Niederndorf gefunden haben. Die Mitgliedschaft 

im ASV hat vielen von ihnen das Eingewöhnen in die neue Heimat sehr erleichtert. Das Bekennen 

zum Verein kann auch zum Ausdruck gebracht werden durch Übernahme dieser kleinen aber be-

deutenden Tradition.  

Den jetzt schon bekannten Namen von Begleitern danke ich sehr, dass sie auch während der Va-

kanz eines Verantwortlichen bereit waren, teils sehr kurzfristig, die Organisation im Bedarfsfall zu 

übernehmen.  

Selbstverständlich wird im Falle einer Verhinderung des Verantwortlichen, wie bei allen Aufgaben 

im Verein, aus der Vorstandschaft Hilfe zur Verfügung stehen.  
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Ehrenausschuss 
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Zum Abschluss der letzten Hauptversammlung im März dieses Jahres habe ich die Vakanz ange-

sprochen und um Diskussion gebeten, ob wir diese Fahnenbegleitung aufrecht erhalten sollen, 

oder ob die anwesenden Mitglieder meinen, in die heutige Zeit passt so ein Dienst nicht mehr. Die 

Diskussion setzte erst zögerlich ein, aber es nahmen dann doch einige Anwesende Stellung zu die-

ser Frage. Eine kurzfristige Abstimmung zur Meinungsbildung - kein bindender Beschluss, der auf 

die Tagesordnung gesetzt hätte werden müssen - ergab, dass die anwesenden Mitglieder sich für 

die Beibehaltung der Fahnenbegleitung ausgesprochen haben.  

Nun ist der Vorstand auf der Suche nach einem Fahnenverantwortlichen für die Vereinsfahne des 

ASV Niederdorf. Wir nehmen diesen Weg der Suche im ASV Kurier, um alle Mitglieder anzuspre-

chen. Wer sich von diesen Gedanken und der Bitte angesprochen fühlt, möchte sich bitte mit dem 

Vorsitzendem, mit dem Schatzmeister Bernd Wüstner oder mit mir in Verbindung setzten. Vielen 

Dank! 

Doris Wüstner 

Ehrenausschuss 
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Sommerkerwa 2019 – Fußballabteilung  
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Auch dieses Jahr war die Niederndorfer Sommerkerwa ein voller Erfolg. Das Wetter war hervorra-

gend und so konnte über die kompletten vier Tage herrlicher Sonnenschein genossen werden. 

Aber nicht nur aufgrund des schönen Wetters war die Sommerkerwa wieder äußerst gut besucht. 

Seit dem Revival im Jahr 2011 hat sich unsere Kerwa durch ansprechendes Musikprogramm, aus-

gelassene Stimmung und gutem Bier wirklich etabliert. Wir sind stolz darauf, dass wir nun neun 

Jahre in Folge die Kerwa auf der Schulwiese ausrichten konnten.  

Die Kirchweih startete wie gewohnt am Donners-

tag (Christi Himmelfahrt). Um 10:00 Uhr wurde das 

erste Fass Hofmann-Bier von Bernd Wüstner ange-

zapft. Mit den Worten „ozapft is“ eröffnete Bür-

germeister Dr. German Hacker die Niederndorfer 

Sommerkirchweih offiziell. Das Festzelt war beim 

anschließenden Frühschoppen mit den Regnitz 

Musikanten gut besucht und im Laufe des Tagens 

kamen immer wieder größere Gruppen der soge-

nannten „Bollerwagentouristen“ vorbei. Am Abend 

brachte DJ SKKY das Festzelt in Stimmung und es 

konnte ein geselliger Vatertag gefeiert werden. 

Am Freitag hatten wir zum ersten mal Faded Glory 

bei uns zu Gast. Die Herzogenauracher Band legte 

einen super Auftritt hin und machte ordentlich 

Stimmung im Festzelt. Es wird sicherlich nicht das 

letzte mal gewesen sein, dass wir Faded Glory bei 

uns auf der Niederndorfer Kerwa begrüßen dürfen.  

Am Samstagabend trat mit Audiocrime eine über-

regional bekannte Band auf, die unter anderem 

regelmäßig am Erlanger „Berg“, am Nürnberger 

Volksfest oder am Forchheimer Annafest spielt. 

Diese Vita konnte Audiocrime wieder voll und ganz 

bestätigen, denn sie brachten das Festzelt „zum Beben“. Festzelt und Bar waren wieder rappelvoll 

und die Stimmung war gigantisch. 

Der Sonntag begann wie jedes Jahr mit dem feierlichen Gottesdienst im Festzelt. Im Anschluss 

fand – unter begleitung der „Ehemaligen“ aus Münchaurach“ -  Frühschoppen und Mittagstisch 

statt. Am Abend brachte Conny das Festzelt nochmals in Wallung  - vor allem der Song „Unser 

Bernhadiner“ wurde von der Kerwabesuchern extrem gefeiert.  

Zum Abschluss möchte ich mich im Namen des Organisationsteams bei den zahlreichen Helfern 

bedanken, die wieder unzählige Stunden ihrer Freizeit „geopfert“ haben, um die Niederndorfer 

Sommerkerwa auszurichten. Ohne euch wäre es unmöglich dieses große Fest zu stemmen - wir 

zählen auch in den weiteren Jahren auf euch. Besten Dank! 

 

Mit sportlichen Grüßen 

Fabian Trautmann 
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Chor CANTUS VOX 
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Liebe Sängerinnen und Sänger, liebe Freunde des Chorgesangs! 

Leider haben wir unsere für dieses Jahr geplante Chorfahrt nach Freiburg wegen mangelnder Be-

teiligung absagen müssen. Wir wollen mal davon ausgehen, dass es für viele Chormitglieder be-

stimmt gute persönliche Gründe gegeben hat, auf diese von Norbert Mischke hervorragend ge-

plante, interessante Reise verzichten zu wollen oder gar zu müssen. 

Wir danken Dir, Norbert, für die Planung und hoffen, dass Du Dich dadurch nicht hast entmutigen 

lassen, weiterhin unser Reisemanager zu sein. 

Wegen Terminschwierigkeiten mit Pfarrer Hetzel, mussten wir auch den geplanten Auftritt mit 

der „Deutschen Popmesse“ bei der Gottesdienstumrahmung in St. Josef auf einen noch nicht ge-

nannten Termin im Herbst verschieben. 

„Nach dem Konzert ist vor dem Konzert“ 

Entsprechend einer kleiner Abwandlung der Trainer-Weisheit von Sepp Herberger haben wir uns 

in die Vorbereitungen unseres Jubiläumskonzertes im nächsten Jahr gestürzt und mit den Proben 

zu Gioachino Rossinis „Petite Messe solenelle“ begonnen. 

Dieses Werk, das wir zusammen mit dem Kosbacher Stadl-Chor, vier Solisten sowie Flügel und 

Harmonium als großer, stimmgewaltiger  Chor  in St. Magdalena aufführen wollen, wird der Auf-

takt zu unserem 125-jährigen Jubiläum sein, das wir im Jahre 2020 feiern werden. 

Die Aussicht, bei diesem interessanten Konzert auch aktiv dabei zu sein, müsste doch jede poten-

tielle Sängerin oder jeden potentiellen Sänger begeistern! Noch ist Zeit, einzusteigen.  

Wir freuen uns auf Euch jeden Donnerstag um 20:00 Uhr im Sportheim des ASV. 

Die weiteren Feierlichkeiten werden zurzeit geplant. Höhepunkte im Jubiläumsjahr werden sicher-

lich auch ein Festgottesdienst in St. Josef mit anschließendem Festkommers in der Niederndorfer 

Sporthalle und ein Jubiläums-Theaterstück der ASV-Theatergruppe im ehemaligen Gasthaus Win-

kelmann sein.  

Dass ein solches Ereignis auch Geld kosten wird, ist kein großes Geheimnis. Wir freuen uns über 

jede Spende, die auch steuerlich abgesetzt werden kann.  

Spendenkonto: wird noch eröffnet. 

Terminvorschau: 

Do 25.7  19:30 Uhr Grillfest mit Neuwahlen 

So 28.7.  18:00 Uhr Sommersingen Kosbach  

Do 12.9.  20:00 Uhr 1. Chorprobe nach den Sommerferien 

Herbst ???  Gottesdienstumrahmung mit der „Deutschen Popmesse“ in St. Josef 

Und hier noch ein ganz, ganz wichtiger Termin im nächsten Jahr zum Vormerken: 

Sa 18.7.2020  19:00 Uhr Jubiläumskonzert in St. Magdalena 

 

Liebe Grüße in Vertretung unserer Pressesprecherin Monika Mischke 

Peter Lautenbach und Reiner Brecht 
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Fußballabteilung   1. + 2. Mannschaft  
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1.Mannschaft Saison 2018/19 

ZAHLEN & FAKTEN 

In der mit Abstand besten Kreisliga Saison der Vereinsgeschichte steht am Ende ein überragender 

3. Platz zu Buche. In 30 Spielen sammelte die Büle-Truppe stolze 64 Punkte. 19 Siege, 7 Unent-

schieden und lediglich 4 Niederlagen, bei einem Torverhältnis von 70:44 belegen diese starke Sai-

son. 

Seit der letzten Niederlage am 16.09.2018 konnte uns kein Team mehr bezwingen. In den darauf-

folgenden 22 Spielen erspielte das Team 15 Siege und 7 Unentschieden (52 Punkte)! Das bedeutet 

gleichzeitig die längste “ungeschlagen Serie“ der Kreisliga 1 seit der Saison 2015/16. 

Nach der hammer Comeback Saison von Coach Büle stehen wir in der Rückrundentabelle mit 37 

Punkten (11 Siegen, 4 Unentschieden) auf Platz 1! Auf eigenem Rasen, ohne Niederlage, mit 39 

Punkten (12 Siege, 3 Unentschieden) auf Platz 2, und in der Auswärtstabelle mit 25 Punkten (7 

Siege, 4 Unentschieden, 4 Niederlagen) auf Platz 3 der Liga. Außerdem haben wir den drittbesten 

Angriff und die viertbeste Defensive der Liga.  

25 Spieler wurden eingesetzt, wovon Robin Puchta und Hannes Lunz zu den jüngsten eingesetzten 

Spielern dieser Kreisliga Saison zählen. Bemerkenswerte 17 Spieler schafften es sich in der Tor-

schützenliste zu verewigen (Ligabestwert). 

Andreas Göttmann ist mit 21 Scorer Punkten (18 Tore, 3 Assists) einmal mehr Topscorer im Team 

und viertbester Torschütze der Kreisliga. Dominik Jassmann konnte mit 19 Scorer Punkten (8 Tore, 

11 Assists) seine erfolgreichste Saison für den ASV spielen. Marcel Kaltenhäuser (8 Tore, 5 Assists) 

und Max Nimmrichter (5 Tore, 8 Assists) haben jeweils 13 Scorer Punkte gesammelt, dicht gefolgt 

von Adrian Hota (6 Tore, 6 Assists) und Felix Krieger (2 Tore, 10 Assists). 

Mit 30 Spielen über die gesamte Spielzeit ist Peter Weber der einzige Spieler der Liga, der in allen 

Partien auf dem Feld stand. Er hielt in 11 Spielen seinen Kasten sauber, nur ein Torwart der Liga 

schaffte das öfter. 

Andreas Göttmann und Adrian Hota (28 Einsätze), Max Nimmrichter und Pedro Henriques (27 

Einsätze), Patrick Geyer und Vincent Schmidt (25 Einsätze) sind die Spieler mit den meisten Einsät-

zen. 

Patrick Geyer führte das Team 24x als Captain aufs Feld, Marcel Kaltenhäuser 4x und André Rock-

well 2x. 

Der höchste Heimsieg war das 4:0 gegen Zeckern, der höchste Auswärtssieg das 4:0 in Kersbach. 

Der verrückte 6:5 Sieg in Baiersdorf war zugleich das torreichste Spiel der Liga. 

Ein Schmankerl noch zum Schluss: Vincent Schmidt ist mit 12 Gelben und einer Roten Karte der am 

dritt häufigsten verwarnte Spieler der Kreisliga 1. 

Nach einer fantastischen Saison sagen wir danke und verabschieden uns hiermit in die Sommer-

pause. Wenn es dann im August in die achte Kreisligaspielzeit in Folge geht, freuen wir uns Euch 

wieder an der Vacher Straße begrüßen zu dürfen. 

 

Bericht: Marco Arold 
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Abschlusstabelle: Kreisliga 1 Forchheim-Erlangen (Quelle: anpfiff.info)  

 
 

 

2. Mannschaft Saison 2018/19 

Nach dem Aufstieg im letzen Jahr hat die zweite Mannschaft souverän den Klassenerhalt ge-

schafft. Mit 33 Punkten landete das Team von Trainer Stefan „Gaschi“ Gaschbauer und Co-Trainer 

Domi „Aurachbomber“ Schröer auf Platz 9 der A-Klasse und hatte damit insgesamt 12 Punkte Vor-

sprung auf den ersten Abstiegsplatz. Zur neuen Saison wird sich auch auf der Trainerposition bei 

der zweiten Mannschaft etwas tun. Stefan Gaschbauer hat für sich entschieden, dass er eine Pause 

einlegen will und wird deshalb nicht mehr zur Verfügung stehen. Zur neuen Saison übernimmt das 

Trainerduo Domi Schröer und Tobias Geiger.  

Interview Basti Bohn mit anpfiff.info 

"Der Domi war letztes Jahr schon Co-Trainer, spielt schon lange für uns und kennt den Verein sehr 

gut. An seiner Seite wollten wir einen Spieler, der mit seiner Erfahrung dem Team auf dem Platz 

helfen kann. Der Tobi hat schon einige Jugendteams trainiert und wir wissen, dass ihm sowas Spaß 

macht. Beide kennen sich schon lange und agieren nun als gleichberechtiges Trainerduo. Der Domi 

mehr von außen und der Tobi mit seiner Erfahrung auf dem Platz."  

An dieser Stelle wollen wir uns nochmal ganz herzlich bei Gaschi für seine Arbeit die letzten beiden 

Jahre bedanken. Im ersten Jahr ist ihm der direkte Auftstieg in der A-Klasse gelungen und im zwei-
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ten Jahr wurde souverän die Klasse gehalten. Er hat die Mannschaft auf alle Fälle gut entwickelt 

und bleibt auch weiterhin ein gern gesehener Gast in Niederndorf.  

 

 

Abschlusstabelle: A-Klasse Erlangen-Pegnitzgrund 

 

 

Mit sportlichen Grüßen 

Fabian Trautmann 
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Aktion „Ballhelden“: ASV als Partner der Grundschul e Niederndorf 

 

Die Aktion Ballhelden, einer Initiative des BLLV, fand heuer erstmals am Sportgelände des ASV 

Niederndorf statt. Die Schülerinnen und Schüler können dabei – ähnlich wie beim Lauf für Kaya – 

durch ihre sportliche Betätigung rund um den Ball Geld für soziale Einrichtungen sammeln. Dafür 

haben sie Eltern oder Verwandte als Sponsoren aktiviert und bewirken durch ihren sportlichen 

Ehrgeiz wirklich Gutes. Die Schule hat mit dem ASV einen starken Partner gefunden. Jugendleiter 

Theo Hornof und einige Jugend-Trainer begleiteten die gelungene Aktion, bei der an zwei Tagen 

jeweils zwei Klassen mit ihren Lehrern den ASV-Sportplatz und die Ausrüstung nutzen konnten. 

Wegen der enormen Hitze etwas verkürzt, sammelten die Kinder an unterschiedlichen Ball-

Stationen eifrig Punkte, um Kinder in Not (z.B. ein Kinderhilfswerk und ein Schulprojekt in Nepal) 

zu unterstützen. 

 

                      (Ingrid Hornof) 
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Workshop zu Tango Argentino am 3. + 4. Mai 2019: 

 

Die Tanzsportabteilung des ASV Niederndorf hatte Enrique Grahl zum 5. Mal für einen Tango Ar-

gentino Workshop zu Gast. Der Tanzvirtuose und "Tango-Entertainer" begeisterte die Workshop 

Teilnehmer mit den angebotenen Themen Musikalität und Drehungen.  

Dieses Mal wurden die Workshop- und Tanzeinheiten auf Freitagabend und Samstag verteilt, was 

mir meine Füße dankten, denn einen ganzen Tag zu tanzen, kann ganz schön anstrengend sein. 

Die erste Einheit am Freitagabend hatte Musikalität im Tango Argentino zum Thema. Enrique 

zeigte uns mit seiner charmanten,  witzigen Art und seinen unfassbar treffenden Vergleichen mit 

dem täglichen Leben, wie man mit ganz einfachen Schritten die Tangomusik elegant, ruhig und 

ausdrucksvoll vertanzen kann. Musikalität beim Tanzen heißt Pausen zu beachten, die Melodie 

mit Figuren und  - entsprechend der Phrasen -  mit Gehschritten zu vertanzen. Besonderen Wert 

legte Enrique auch auf das Ende der Phrase, die in der Regel "sauber" abzuschließen ist. Um das 

Ganze plastisch zu veranschaulichen wurden schon mal Männer und Frauen mit unterschiedlicher 

Körpergröße in die passende Zählreihenfolge gestellt und als „lebende Taktschläge“ präsentiert.  

Die Schwierigkeit bestand oftmals darin, dass im Paar unterschiedliche Auffassung im Hören von 

Musik herrschte. Doch je öfter das Stück gespielt wurde, desto eindeutiger erkannte man die Stel-

len von Caminatas, Pausen und Figuras.  

Zum Ende der Trainingseinheit sah unsere Interpretation der aufgelegten Tango Argentino Musik  

schon wesentlich ruhiger und eleganter aus! 

Am Samstag wurde das 

Thema Achsen und Drehun-

gen aus den vorangegange-

nen Workshops weiter ver-

tieft.  

Zuerst zeigte uns Enrique 

sehr viel über Körperspra-

che. Es ging darum, Signale 

auszusenden und zu emp-

fangen, über Abwehrhaltung 

und Einladungen; verständ-

lich erklärt an ganz alltäglichen Beispielen (Türsteher, der einen den Zutritt der Disco verwehrt 

oder eine Aufforderung zum Tanz,  die durch die Frau angenommen wird oder eben nicht). 

Um die Problematik der Achsen im Tango Argentino noch besser im Detail zu veranschaulichen, 

wurden schon mal 2 Stühle als „Tanzpaar umfunktioniert" und die verschiedenen Variationen im 

Tanzpaar mit den Vor- und Nachteilen demonstriert.  Mit Körperspannung und den "magischen 

unsichtbaren“ Führungssignalen werden im Tango Argentino Drehungen und Richtungsänderun-

gen ausgelöst.  

Mit seiner geduldigen und einfühlsamen Art holte Enrique alle Tänzer bei diesem Thema ab.  
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Mir hat besonders gut gefallen, dass Probleme bei den Drehungen, die jedes Tanzpaar hatte, in 

der Runde besprochen und gezeigt wurden und Enrique für jeden den passenden Tipp parat hat-

te, wie es besser funktionieren kann.   

Das Erlernte wird uns in den nächsten Tangotrainingsstunden sicherlich noch weiter beschäftigen.  

Vielen Dank an Renate und Wolfgang Rühling für die Organisation des Workshops und an  Enrique 

für seine Geduld und seine tolle Art der Wissensvermittlung! 

Wir sind sicherlich wieder alle dabei beim nächsten Workshop! 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bericht: Isolde Reiter, Bilder: Holger Brandt, Thomas Göllner 

 

Radltour 2019 der Tanzsportabteilung am 30.05.2019: 

 

Also zuerst einmal: Das mit der Wetterbestellung hat dieses Mal super funktioniert. 26 Radler der 

Tanzsportabteilung trafen sich schon fast traditionell am Vatertag am Atlantis und alle waren 

pünktlich. So konnten wir uns punkt 10:00 Uhr auf die von Klaus Hentschke wieder hervorragend 

ausgesuchte und ausgearbeitete Strecke machen. Und obwohl der Termin dieses Jahr nicht in den 

Zeitraum des Stadtradelns fällt, waren doch viele dem Ruf von Klaus gefolgt. Es ist also wohl doch 

eher die toll ausgearbeitete Route und die klasse Organisation, die zieht. Ach ja, und nicht zu ver-

gessen, die Stimmung unter den Teilnehmern. 

Nach dem obligatorischen Startfoto ging es los 

in das Aurachtal.  

Durchs Aurachtal ging es auf Radwegen gemüt-

lich bis zur ersten Trinkpause nach Emskirchen. 

Von da fuhren wir auf dem Radweg weiter nach 

Altschauerberg und da bogen wir dann – zur 

Freude vieler – ab in den Wald, denn 

mittlerweile hatte die Sonne schon eine ordent-

liche Kraft und der Schatten tat gut. Tja, man kann nicht alles haben. Und das war definitiv besser 

als Regen. 
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Nach einigen Kilometern durch den Wald kamen wir 

auch schon in Linden im Landgasthof „Zum Stern“ an, 

wo quasi zwei Drittel des Biergartens für uns reser-

viert waren. Dort verstärkten uns dann auch noch 

zwei weitere Gruppen der Abteilung. Zum einen die 

Wanderer und zum anderen auch noch die Autofah-

rer. So waren wir eine ordentliche Truppe. Auf die 

Nachfrage eines Tänzers bei der Bedienung am Ein-

gang, wo denn die Gruppe Hentschke sitzt, kam die 

Antwort: „Ach der Bus. Die sitzen alle im Biergarten.  

Das Essen war hervorragend und hat allen wunderbar 

geschmeckt. Die Bedienung war super und schnell. Großen Dank an Klaus, das Lokal hast du super 

ausgesucht. 

Nachdem alle gestärkt waren, trennten sich die Wege der Radler, Wanderer und Autofahrer wie-

der. Wir fuhren nun an Emskirchen und der Röschenmühle (oder heißt es Röschenmühle) vorbei 

ins Zenntal, wo wir mit Rückenwind gemütlich nach Langenzenn rollten. Für den dort geplanten 

Zwischenstopp trennte sich die Gruppe und ein Teil stärkte sich bei einem kühlen Blonden (oder 

Dunklen) während dem Rest der Sinn nach kälterem stand was beim Carlo einzulösen war. Das 

war auch gut so, denn angesichts des super Wetters gab es im Biergarten kaum Plätze. Die paar, 

die dann nicht mit zum Carlo fuhren, fanden dann aber zwei freie Tische und konnten das Bier 

richtig genießen. 

Anschließend traf sich Gruppe wieder am Bier-

garten Zenn Oase und die letzte Etappe nach 

Hause wurde in Angriff genommen. 

In Retzelfembach erklärte uns Klaus dann sein 

„Problem“ warum wir über Obermichelbach 

nach Hause fahren müssen. Denn die ursprüng-

lich geplante Route über Tuchenbach und Burg-

stall zurück scheitert an einer Sperrung der Stra-

ße in Retzelfembach. Also den langen Umweg 

von mindestens 1 Kilometer über Obermichel-

bach in Angriff nehmen. Dort „teilte“ sich dann 

die Gruppe und die Benkerts bogen schon mal ab. Vom Rest weiß ich vom Hörensagen, dass sie 

auch den Rest der Strecke bis Niederndorf oder Herzogenaurach gut geschafft haben.  

An dieser Stelle möchte ich mich im Namen aller Radler ganz herzlich bei Klaus und Waltraud für 

die tolle Tour und die ganze Organisation bedanken. Hoffentlich organisiert ihr für uns noch viele 

Touren. 

 

Bericht: Andreas Benkert   Fotos: Thomas Göllner, Kurt Dobler 
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Erwerb der Lizenz zum Trainer C-Breitensport vom DOSB: 

 

Wie bereits im letzten ASV-Kurier angekündigt, haben Kathrin und Markus Schöner die oben gen. 

Lizenz erworben. Hier eine kurze Schilderung über den Weg, den sie bereits vor Jahren begonnen 

haben und nun erfolgreich abschließen konnten: 

  

Unser langer Weg zum Trainer C-Breitensport (Tanzen) hat 

bereits vor vielen Jahren begonnen. Mit der Umstellung auf 

das neue Modulsystem fanden wir nun endlich den Weg für 

uns bereitet: wir konnten nun aus einer Hand voll Modulen 

auswählen und so eigene Schwerpunkte für unsere Ausbildung 

setzen. Prompt kamen auch schon die richtigen Angebote: 

Neben dem Basismodul, einer Art kleinem Rundumschlag 

durch alle Tänze, haben wir das Modul für Discofox und das 

Modul für WestCoastSwing absolviert. Insgesamt investierten 

wir knapp 10 volle Wochenenden für die Ausbildung, die wir 

dann letztlich Ende Januar 2019 erfolgreich zu einem Ab-

schluss gebracht haben. Schon vor Ende der Ausbildung starte-

ten wir im Januar auch gleich mit dem Kurs „WestCoast-Swing“ 

im ASV, der von unseren Tänzerinnen und Tänzern sehr gut 

angenommen wurde. Im August 2019 werden wir noch das 

Modul „Salsa“ besuchen, um uns neue Anregungen für unsere 

Kurse zu holen.  

Wir danken dem ASV für das in uns gesetzte Vertrauen, Renate und Wolfgang Rühling für die 

fachliche Unterstützung und Annette und Herbert Fischer für die liebevolle Betreuung unserer 

kleinen Julia.   

  

Bericht: Kathrin und Markus Schöner, Bild vom Grillfest 2018 von Holger Brandt 

 

Liebe Tänzerinnen und Tänzer, 

wenn sich das Tanzjahr zu Ende neigt, steht die DTSA-Abnahme unmittelbar bevor. Gerne können 

sich noch weitere Teilnehmer in die Liste eintragen. Diese hängt während des Trainings aus. Ter-

min ist am 21. Juli ab 16 Uhr in der Carl-Platz-Schule. 

Traditionell beschließen wir unser Tanzjahr mit einem Grillfest. Beginn ist am 27. Juli ab 17 Uhr 

beim ASV-Heim. Die Liste zum Eintragen von Salaten und Nachspeisen hängt ebenfalls während 

des Trainings aus. 

Nun wünsche ich Euch eine schöne Ferien- und Urlaubszeit sowie gute Erholung. Der Trainingsbe-

trieb startet am Sonntag, 15. September in der Carl-Platz-Schule zu den üblichen Zeiten. Es kann 

aber auch während der Ferien mittwochs im Vereinsheim fleißig geübt werden. 

 

Einen schönen Sommer wünscht Euch Eure Isolde  
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Liebe Sportsfreunde, 

in den Monaten April und Mai war Wan-

dern angesagt. In der Fränkischen Toska-

na erwartete uns nicht nur eine reichhal-

tige Baumblüte sondern auch die Fränki-

sche Straße der Skulpturen, initiiert von 

dem in Lohndorf ansässigen Künstler Ad 

Freundorfer. Am Nachmittag besuchten 

wir dann noch das Schloss Seehof mit sei-

nem weitläufigen Schlosspark – für etliche 

Teilnehmer ein erstmaliger Besuch in die-

sem tollen Ambiente.  

Beeindruckende Felsformationen begegne-

ten uns bei der Maiwanderung im Felsenla-

byrith in der Nähe von Sackdilling, einem 

Ortsteil von Auerbach. Im Gasthaus Maximi-

liansgrotte, schon bekannt aus einer Tour im 

letzten Jahr, konnten wir uns für den Rück-

weg stärken. 

Im Juni stand Iphofen mit Besuch des Knauf-

Museums auf dem Programm. Die Teilneh-

mer waren nicht nur von der Reliefsammlung 

großer antiker Kulturepochen sondern auch 

von der Sonderausstellung „Elefant – Graue 

Riesen in Natur und Kultur“ beeindruckt. 

 

Unsere nächsten Termine: 

Radtour am 04.08.2019: Vom Aurachtal zum Zenngrund 

Wir starten um 09.30 Uhr an der Aurachbrücke in Niederndorf, die Fahrstrecke beträgt ca. 59 km. 

Wanderung am 11.09.2019: Rund um Hartmannshof „Zum Alten Fritz“ 

Los geht es um 9.00 Uhr am Feuerwehrhaus Niederndorf mit PKW-Fahrgemeinschaften, um nach 
Hartmannshof in der Hersbrucker Alp zu fahren.Von dort starten wir unsere grenzüberschreitende 
( von Mittelfranken in die schöne Oberpfalz) und abwechslungsreiche Wanderung. Die Mittags-
pause ist beim Alten Fritz in Haunritz geplant. Anmeldung wegen Tischreservierung bitte bis 
04.09.2019 bei Harry, Tel. 8627. 

Busfahrt nach Dinkelsbühl am 09. 10 2019 

Dinkelsbühl mit der „Schönsten Altstadt Deutschlands!“  (FOCUS)  

Abfahrt: 9 Uhr  ab Feuerwehrhaus in Niederndorf 
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Nach der Ankunft habe ich eine Gästeführung durch die wunderschöne Altstadt geplant, die ca. 

1,5 Stunden dauern wird. Im Anschluss daran gehen wir zum Mittagessen. Der Nachmittag ist für 

alle Teilnehmer zur freien Verfügung! Es gibt viele Möglichkeit den Nachmittag zu gestalten, wie z. 

B. Museumsbesuch, Besichtigung des Münsters St. Georg - auch mit Führung möglich - und noch 

vieles mehr!  

Auf der Heimfahrt werden wir noch einen Zwischenstopp einlegen. Ankunft in Niederndorf wird 

so gegen 20 Uhr sein. 

 

Der Preis für Fahrt u. Stadtführung richtet sich nach der Teilnehmerzahl! Genauere Angaben wer-

de ich noch rechtzeitig bekannt geben. 

 

Deshalb bitte ich um rege Anmeldung bis spätestens 31. August 2019 unter Telefon 09132/1226 

oder E-Mail: ottilie.sachs@freenet.de 

Liebe Grüße eure Ottilie  

 

Fahrt nach München in die BMW-Welt am 13.11.2019 

Mittlerweile gibt es schnelle Regional-Express-Verbindungen der DB von Nürnberg nach München 

(im Schnitt 1:45 h), so dass sich diese relativ weite Strecke auch für einen Tagesausflug anbietet. 

Führungen bei BMW (Werk, Museum, Classic) können für unseren Termin im November derzeit 

noch gar nicht gebucht werden. Ich habe mich aber auf einen Verteiler setzen lassen und werde 

informiert, sobald dies möglich ist. Wir treffen uns auf jeden Fall am Feuerwehrhaus in Niedern-

dorf und bilden PKW-Fahrgemeinschaften zum Bahnhof Vach oder Bahnhof Siegelsdorf. Abhängig 

von den gebuchten Führungen gibt es 2 Alternativen für die Hinfahrt: 

Variante 1: 08:00 Uhr FWH Niederndorf, 09:09 Uhr Abfahrt Nürnberg, 10:57 Uhr Ankunft Mün-

chen 

Variante 2: 10:00 Uhr FWH Niederndorf, 11:08 Uhr Abfahrt Nürnberg 12:53 Uhr, Ankunft Mün-

chen. Vorteil: Es entstehen keine Extrakosten für die Bahnfahrt von Vach oder Siegelsdorf nach 

Nürnberg, da wir sofort das Bayernticket (gültig ab 9:00 Uhr) einsetzen können.  

Vom Münchener Hauptbahnhof zum Olympiazentrum kommen wir mit der U-Bahn in ca. 15 Mi-

nuten. Von dort 5 Min. Fußweg zu BMW. Das Mittagessen können wir vor Ort in der BMW Welt 

einnehmen. Vorabinfo im Internet: https://www.bmw-welt.com/de.html 

Verbindlicher Anmeldeschluss: Freitag, 11. Oktober 2019, telefonisch 09132-795981 oder per 

Email martin.jaeger@herzovision.de. Weitere Details zur endgültigen Hinfahrtvariante, den ge-

buchten Führungen und den geschätzten Kosten pro Person erfolgen zeitnah. 

Martin Jäger 

 

Sportliche Sommertage wünscht Alban Spägele 
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Die Sommerferien stehen kurz vor der Tür. Mit den Bezirksmeisterschaften der Schüler und Ju-

gend am 20./21. Juli geht es bis Ende August in eine kleine Turnierpause für unseren Nachwuchs. 

Bei den Aktiven sind die Planungen für die Punkterunde 2019/2020 nahezu abgeschlossen. Wir 

werden wieder mit zwei Mannschaften am Spielbetrieb teilnehmen. Die genauen Spieltermine 

stehen noch nicht fest. Diese werden auf der Homepage veröffentlicht, so dass ihr die Chance 

habt, unsere Mannschaften bei den Heimspielen zu unterstützen. Zusammen mit Max Schwenger 

trainiert ein Teil der Mannschaftsspieler regelmäßig, um für die neue Saison gerüstet zu sein. Ers-

te Fortschritte sind bereits erkennbar.  

Auch freitags bei den „Hobbyspielern“ wird eifrig der Schläger geschwungen. Das hier formierte 

Team in der Hobbyliga wird vor den Sommerferien die Punkterunde abschließen 

Die Badmintonabteilung wünscht allen einen schönen Sommer  

Nachfolgend ein paar Informationen zu den Turnieren unserer Nachwuchsspieler/innen: 

Seit diesem Jahr gibt es eine neue Einteilung der Schüler und Jugendturniere. Auf jedem Turnier 

können je nach Kategorie Punkte für die bayerische Rangliste gesammelt werden. Für die Ranglis-

te zählen die fünf besten Wertungen der letzten 12 Monate. Die A- und B-Turniere sowie interna-

tionale Turniere werden zusätzlich in einer deutschen Rangliste geführt. Im Jahr 2020 soll alles 

dann in eine deutsche Rangliste übergehen. Hier ein kurzer Überblick über die Kategorien der 

Turniere. Je höher die Kategorie und die Altersklasse (U11-U19) je mehr Punkte werden für die 

Rangliste vergeben.  

Internationale Turniere  Offizielle Wertungsturniere der BWF oder von Badminton Europe 

A-Turniere A-RLT*, Deutsche Einzelmeisterschaft  U13, U15-U19, O19 sowie 

das U11 Masters 

B-Turniere  B-RLT, Einzelmeisterschaft Gruppe U13-U19 

C-Turniere  bisher bayerische RLT und Bayerische Einzelmeisterschaft 

D-Turniere  bisher Regional-RLT 

E-Turniere  Bisher Bezirks-RLT & Bezirkseinzelmeisterschaft 

 *RTL = Ranglistenturnier 

 

E-Rangliste in Herzogenaurach 

Am 11./12. Mai richtete die Badmintonabteilung des ASV Niederndorf eine E-Rangliste in Herzo-

genaurach aus. Es wurden in den Altersklassen U11-U19 die Disziplinen Doppel und Einzel ge-

spielt. Insgesamt starteten auf dem Turnier 130 Spieler/innen. Bereits am Freitagabend wurde die 

Halle vorbereitet. Spielfelder und Tribüne mussten aufgebaut, sowie das Catering vorbereitet 

werden. Am Samstag und Sonntag galt es dann die Athleten und Betreuer zu verpflegen, die Spie-

le durchzuführen und anschließend die Sieger zu ehren. Ich möchte mich hiermit bei allen Bedan-

ken, die uns an diesem Wochenende in jeglicher Form unterstützt haben. Sei es durch Kuchen-

spenden, beim Verkauf der Verpflegung, bei Vorbereitung des Caterings, beim Auf-und Abbau in 

der Halle, in der Turnierleitung oder beim Coachen unserer Spieler/innen. Es war eine klasse Leis-

tung der Badmintonabteilung und es hat riesigen Spaß gemacht mit so einem Team zu arbeiten. 
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Sportlich haben sich auch unsere Nachwuchsspieler in Szene gesetzt. Die bereits erfahrenen Han-

na Persin und Philipp Schramm standen auf dem Podest. Philipp als erster im Jungeneinzel U17 

und Hanna als zweite im Damendoppel U17 und dritte im Dameneinzel U19. Für einen Teil unse-

rer Spieler/innen war es das erste Turnier und alle zeigten eine tolle und kämpferische Leistung. 

So traten zum ersten Mal folgende Spieler an: Lena Fan (7. U11 ME, 2. U11 MD); Anhat Pande (9. 

U13 JE & 4. U13 JD), Lauris Thomsen (8. U13 JE & 4. U13 JD), Shreyaa Satheesh (20. U15 ME) und 

Malin Wen Xia (6. U17 DE & 6. U17 DD). 

Hier einige Ergebnisse unserer Nachwuchsspieler/innen auf weiteren Turnieren in der letzten 

Vergangenheit (nicht vollständig): 

7. DBV A-RLT U11/U13 Int. Nürnberg Victor-Jugendstadtmeisterschaften (A-Turnier) 

5. Platz Mädcheneinzel U11: Joanna Jin 

3. Platz Mädchendoppel U11: Joanna Jin/Silke Mader (TSV Freystadt) 

4. DBV A-RLT U11/U13 Globus Top 3000 U15/U17 (A-Turnier) 

5. Platz Mädcheneinzel U11: Joanna Jin 

5. Platz Mädchendoppel U11: Joanna Jin/Silke Mader (TSV Freystadt) 

Adria Youth International 2019 (Int. Turnier) 

5. Platz Jungeneinzel U15: Joshua Jin 

BBV C-RLT U13-U19 Lohhof 2019 (C-Turnier) 

2. Platz Mixed U17: Hanna Persin / Marko Nickl (ESV Flügelrad Nürnberg) 

4. Platz Damendoppel U17: Hanna Persin / Carina Breitenbach (EC Bayreuth) 

2. Platz Damendoppel U19: Annika Kneidl / Viktoria Aschenbrenner (Tus Geretsried) 

Tobias Spägele 
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Hallo liebe Fußballfreunde, 

nach einer, wie schon berichtet, sehr erfolgreichen Hinrunde in der Kreisliga mit 17 Punkten aus 9 
Spielen und einer ebenso erfolgreichen Hallensaison (beide Mannschaften erreichten das Kreisfina-
le) startete unsere D1-Jugend in die zweite Saisonhälfte. 

Im März konnten wir mit Leon einen Neuzugang bei uns in der Mannschaft begrüßen, der sich so-
fort sehr gut integrierte und von Beginn an eine Bereicherung für unsere Mannschaft darstellte. 
Die Vorbereitung lief wettertechnisch etwas durchwachsen, so dass wir noch einige Male in die 
Halle bzw. die Laola-Halle in Eltersdorf ausweichen mussten und somit auch unsere Vorbereitungs-
spiele nicht ganz wie geplant durchziehen konnten. Zum Abschluss der Vorbereitung holten wir uns 
im letzten Test gegen eine starke JVG Steinachgrund mit einem sehr guten Spiel und einem 2:0 
Erfolg reichlich Selbstvertrauen für den Rückrundenstart. 

   

 
Zum Rückrundenauftakt gegen den SV Bubenreuth mussten wir uns dann allerdings mit einem 1:1 
Unentschieden begnügen. In diesem Spiel merkte man allerdings, dass sechs Spieler erst am Vor-
abend aus dem Skilager zurückgekommen waren und dadurch etwas die Frische fehlte. Auch im 
zweiten Spiel beim TV48 Erlangen konnten wir nicht punkten und mussten uns am Ende knapp mit 
1:0 geschlagen geben. 

In den nächsten beiden Spielen gegen die JFG Schnaittachtal (3:1) und vor allem gegen den Spit-
zenreiter SK Lauf konnten wir uns deutlich steigern. Auch wenn es gegen Lauf nicht gereicht hat, so 
konnten wir den Favoriten lange ärgern und mussten das 1:2 erst kurz vor Spielende hinnehmen, 
obwohl uns in diesem Spiel mit Scarlett und Paulo zwei wichtige Leistungsträger fehlten. Vor allem 
die Defensivarbeit der gesamten Mannschaft ist in diesem Spiel hervorzuheben. 

Auch in den folgenden drei Spielen konnten wir an die guten Leistungen anknüpfen und uns mit 
drei Siegen (8:0 in Weilersbach, 4:1 gegen die SG Pegnitz und 3:1 gegen die SpVgg Jahn Forchheim) 
belohnen. Durch den Sieg gegen den direkten Tabellennachbarn Forchheim war uns der 5. Tabel-
lenplatz trotz noch vier ausstehender Spiele nicht mehr zu nehmen. 

Nun wollten wir natürlich noch mehr und auch noch den 3. oder 4. Platz erreichen. Die nächsten 
beiden Spiele (JFG Schnaittachtal und ATSV Erlangen) verloren wir allerdings beide. In Schnaittach-
tal konnten wir leider nicht an die guten Leistungen der Vorwoche anknüpfen und machten ein für 
unsere Verhältnisse schlechtes Spiel. Hinzu kamen schlechte Platzverhältnisse und zwei nicht ge-
gebene Elfmeter für uns, so dass wir am Ende 1:0 verloren. Die Stimmung auf der Heimfahrt im 
ASV-Bus war dementsprechend nicht so gut. Das Spiel gegen den ATSV Erlagen fand an einem für 
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uns ungünstigen Terminstatt. Am Tag des Laufs für Kaya. Wir (das Trainerteam) unterschätzten 
auch die Situation und verlegten das Spiel nicht. Man merkte den Spielern, die morgens schon bis 
zu 17 km gelaufen waren, die Erschöpfung natürlich an und so mussten wir an diesem Tag die 
höchste Saisonniederlage (0:5) hinnehmen. 

 

 
Im unserem vorletzten Spiel mussten wir nach Eltersdorf zu einem für uns besonderen Spiel. Zum 
einen, da wir auf unseren ehemaligen Spieler Lenny und weitere Schulkameraden unserer Spieler 
trafen und zum anderen, da Eltersdorf als einer der beiden Topfavoriten auf den Aufstieg in die 
Saison gestartet war, sich aber auch aufgrund unseres 3:0 Hinspielerfolges am Ende mit Platz zwei 
begnügen musste.  Wir wollten natürlich beweisen, dass unser Erfolg im Hinspiel kein Zufall war. 
Eltersdorf startete sehr druckvoll in den ersten Minuten, aber unsere Verteidigung war von Anfang 
an sehr konzentriert und nach einigen Minuten kamen wir besser ins Spiel und konnten uns auch 
immer mehr gefährliche Angriffsaktionen erarbeiten. In der 11. Minute gingen wir dann durch 
Danny mit 1:0 in Führung. Kurz später konnten wir die Chance auf 2:0 zu erhöhen durch einen Elf-
meter leider nicht nutzen. 3 Minuten danach hätten wir eigentlich einen weiteren Elfmeter be-
kommen müssen, als Danny klar gefoult wurde. Dabei verletzte er sich und musste vorsorglich ins 
Krankenhaus gebracht werden. Zum Glück stellte sich später heraus, dass es „nur“ eine starke Prel-
lung war. Kurz vor der Pause mussten wir leider nach einem Eckball den Ausgleich hinnehmen. Die 
Mannschaft steckte aber trotz der moralisch negativen Ereignisse nicht zurück und verteidigte vor 
allem bis zum Schluss hervorragend, so dass wir mit einem 1:1 Unentschieden sehr zufrieden nach 
Hause fahren konnten. 
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Im letzten Saisonspiel konnten wir die zu Hause die SpVgg Erlangen mit 3:1 schlagen und danach 
auf der Niederndorfer Kerwa zusammen einen gelungen Saisonabschluss feiern.  

Ich denke, unsere Jungs und unser Mädel können sehr stolz auf dieses hervorragende Abschneiden 
in der Kreisliga sein.  

 

Nach der Punkterunde startete die D1 auch im Tritthart-Pokal. Im ersten Spiel konnten wir uns ge-
gen einen spielerisch sehr starken VDS Spardorf mit 5:2 durchsetzen. Das Ergebnis täuscht aller-
dings ein wenig über den Spielverlauf hinweg, denn Spardorf war Anfang bis Ende ein gleichwerti-
ger Gegner und immer gefährlich. Wir schafften es aber, immer zum richtigen Zeitpunkt ein Tor zu 
erzielen. 

In der zweiten Runde stand die Hitzeschlacht bei der SG Herzogenaurach an. Bei 37 °C mussten wir 
auf dem Kunstrasenplatz in Herzogenaurach antreten. Wir spielten aber von Anfang an sehr kon-
zentriert und effektiv. So konnten wir uns in der zweiten Halbzeit etwas schonen. Wir gewannen 
am Ende verdient mit 5:1 und zogen ins Halbfinale ein. 

Ich hoffe, im nächsten ASV Kurier von einer Finalteilnahme berichten zu können. 

Zum Saisonende wechseln die Spieler des Jahrgangs 2006 in die C-Jugend.  

Verabschieden müssen wir uns leider von Scarlett und Danny, die den Verein verlassen werden und 
zur SpVgg Greuther Fürth oder SC Eltersdorf (Entscheidung steht noch aus) und zur SG Quelle Fürth 
wechseln werden.  

Bei diesen Vereinsnamen (Greuther Fürth / Quelle Fürth) freut man sich natürlich auch als Trainer 
für die Spieler, dass sie eine solche Chance erhalten und bei den, neben dem 1. FC Nürnberg, 
besten Vereinen im Jugendbereich in Nordbayern spielen können.  

Euch beiden viel Glück und Erfolg bei Euren neuen Vereinen.  

Dankeschön an alle Spieler für eine erfolgreiche Saison mit viel Spaß! Weiter so! 

 

Georg Lunz 
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Fußballschule Störzenhofecker beim ASV Niederndorf 

Endlich - bald beginnen bei uns die langen Sommerferien! Doch nicht alle können in den Urlaub 
fahren. Ein sportliches Ferienprogramm finden Kinder und Jugendliche beim ASV. Auch 2019 macht 
die Fußballschule Störzenhofecker Station beim ASV Niederndorf.  

Viele Fußballerinnen und Fußballer freuen sich schon lange auf diesen Termin mit den spannenden 
drei Tagen, in denen sich alles um Fußball dreht. So lautet das Motto der Fußballschule entspre-
chend passend auch „3 Tage Fußball pur“.  

Der ehemalige Bundesligaprofi Armin Störzenhofecker und sein kompetentes Team bieten ein mo-
dernes und qualifiziertes Training. Junge Fußballerinnen und Fußballer – und natürlich auch solche, 
die es vielleicht einmal werden wollen – können im Fußballcamp vom 06. bis 08.08.2019 neue 
Trainingsmethoden, vollkommen andere Übungsformen, ein Life-Kinetik-Training kennenlernen. 
Kinder und Jugendliche von 6-16 Jahren können sich auf ein abwechslungsreiches und anspruchs-
volles, jedoch immer altersgerechtes Trainingsprogramm freuen und viele Tricks von den qualifi-
zierten Trainern abschauen. 

Damit die Jugendlichen entsprechend dem Motto der Fußballschule bald „kicken wie die Profis“ 
kommen an den drei Tagen auch Technik, Koordination und natürlich die Pausen mit einer Regene-
ration nicht zu kurz. In der Teilnahmegebühr sind alle Trainingseinheiten, die Betreuung und die 
richtige Verpflegung, auch mit Getränken und Obst, enthalten. 

 
Taktische Anweisungen von den Coaches und Mannschaftseinteilung für ein Abschlussturnier auf 
dem ASV-Sportplatz         (IH) 
Infos und Anmeldung: www.fussballschule-stoerzenhofecker.de oder Tel. 09872/9569395 
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Wie bereits im ASV-Kurier, Ausgabe 01/2019 berichtet, standen Harald Wegmann, der langjährige 
Leiter der Sportabzeichenabteilung (24 Jahre) und seine Stellvertreterin Ute Martina Puschke, die 
neun Jahre dieses Ehrenamt ausübte, als Abteilungsleitung nicht mehr zur Verfügung. Bei der Ver-
leihung der Sportabzeichen am 19.01.2019 an die erwachsenen Teilnehmer hatten sich leider keine 
Nachfolger gefunden. Daraufhin hat Harald mit vielen Mitgliedern intensive Gespräche geführt, um 
die weitere Aufrechterhaltung der Sportabzeichenabteilung zu sichern. Schließlich erklärte sich 
Michaela Protiwa bereit, die Abteilung zu übernehmen. Zusammen mit Burkhardt Schlemmer der 
sie bei der Arbeit unterstützen wird, ist das neue Leitungsteam der Sportabzeichenabteilung nun 
komplett. Darüber hinaus wird Sigrid Schramm die Einpflegung der Ergebnisse in das System des 
BLSV übernehmen und unterstützt dadurch auch in großem Maße die Auswertung der abgelegten 
Leistungen. 

Besonderer Dank geht hierbei noch einmal an Harald Wegmann und Ute Martina Puschke, die un-
ermüdlich und mit großem Engagement für die Sportabzeichenabteilung tätig waren. Harald über-
gab inzwischen die Verantwortung mit einer umfangreichen Einarbeitung an die „Neuen“ und steht 
ihnen auch weiterhin als Ansprechpartner zur Verfügung.  

Harald und Dagmar Wegmann kümmern sich nach wie vor um die beliebten Radtouren der Sport-
abzeichenabteilung. Die letzte Radtour hat am 4. und 5. Mai 2019 stattgefunden, zu dem es den 
folgenden Bericht gibt: 

Harald und Dagmar Wegmann haben sich für die Fahrradtour 2019 wieder etwas Besonderes ein-
fallen lassen. Die Tour nach Amberg und zurück sollte ursprünglich circa 178 km und 1380 Hö-
henmeter sein. Entweder lag es an der anspruchsvollen Streckenführung oder an dem Termin, dass 
wir nur 8 Radler waren, was der guten Stimmung keinen Abbruch brachte. Als Highlight sollten wir 
im Gefängnis Hotel übernachten, das leider ausgebucht war. Da sich die Wetterverhältnisse am 
Samstag sehr verschlechterten, haben wir uns kurzfristig entschieden mit der Deutschen Bahn nach 
Amberg zu fahren. Die eingesparte Radelzeit haben wir mit einer kurzweiligen Stadtführung und bei 
einem Besuch im Luftmuseum ausgefüllt. Danach waren wir um einige Anekdoten klüger und völlig 
durchfroren. 
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Nach einem leckeren und üppigen Frühstück sind 7 unverfrorene Radler auf ihre Drahtesel gestie-
gen um gegen Herzogenaurach zu radeln. Der 8. Teilnehmer hat sein Fahrrad vergessen und muss-
te im Zug zurück fahren.  

Über Sulzbach, vorbei am Höhenglücksteig, Hersbruck haben wir die ausgezeichnete Wirtschaft in 
Henfenfeld zum Auffüllen des Kohlehydratspeichers angepeilt. Die Kilometer wurden in Windeseile 
abgespult und so waren wir nach 6 1/2 Stunden und 97 km mit 899 Höhenmetern wieder zuhause 
angekommen. Die 7 Unverfrorenen waren aufgeheizt mit positiven Erlebnissen und Endorphinen.  

Das war wieder eine hervorragend geplante und organisierte Tour, so wie wir das von Dagmar und 
Harald gewohnt sind.  

Im nächsten Jahr sind wir wieder alle dabei, versprochen!! 
 
Derzeit sind die Trainingseinheiten und die Abnahmen zum Sportabzeichen im vollen Gange und 
der Großteil der Abnahmen wird bis Ende Juli 2019 abgeschlossen sein. Für Abnahmen in den 
Sommerferien bzw. nach den Sommerferien bitten wir um individuelle Absprachen. 

Sportliche Grüße 

Michaela Protiwa, Burkhardt Schlemmer 
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Gesamte Fußball-Abteilung gratuliert ! 
Die Farben schwarz und blau (frei nach dem ASV-Lied…schwarz-blau ASV) dominierten 
am Samstag nicht etwa am ASV-Gelände, sondern am Platz vor der Kirche St.Josef in 
Niederndorf. Was war der Anlass, statt ins Bad zu gehen an einem heißen Nachmittag für 
einen derartigen „Auflauf“ ? 
Die Hochzeit von Fußball-Abteilungsleiter Sebastian Bohn 
stand an. Und alle, von den Minis bis zur AH, alle waren ge-
kommen, um das Brautpaar mit einem großartigen Spalier zu 
empfangen. Der Kirchenplatz war von fleißigen Helfern bereits 
mit Stehtischen und Blumen festlich vorbereitet worden. Dut-
zende Kinder aller Altersklassen flitzen über den Platz. 

 
 
Als dann das Kirchen-
portal aufging, stand 
da wohl fast die ge-
samte Fußballabtei-
lung in zwei schwarz-
blau-weißen, mehr 
oder weniger geordne-

ten Reihen.  
 
Trainer und Spieler aller Ju-
gendmannschaften, AH, die 
Herrenmannschaften empfin-
gen Basti und seine Ehefrau 
Jasmin mit dem Getöse der so 
genannten Klatschpappen, 
Fahnen und Luftballons.  
 
Alle waren in ihren ASV-
Trikots oder Shirts erschie-
nen. Dem Hochzeitspaar bot 
sich direkt nach der Trauung 
durch Pfarrer Hetzel ein ein-
drucksvolles Bild.  
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Viele Gratulanten wissen natürlich, dass Basti als Abteilungsleiter, Trainer und Betreuer 
tolle und zeitintensive Arbeit leistet, und waren deshalb so zahlreich an diesem heißen 
Nachmittag erschienen. 

 
Bevor sich das 
frisch vermählte 
Paar eine Erfri-
schung gönnen 
durfte, war aber 
noch ein wenig 
Leistung gefragt. 
Die Beiden muss-
ten auf eine Tor-
wand schießen, 
eigentlich nichts 
Ungewöhnliches. 
Erschwert wurde 
die kleine sportli-
che Einlage al-
lerdings durch 
das Schuhwerk, 
sie kickten in di-
cken Moonboots ! 
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Unter viel Applaus gewann Jasmin diese erste eheliche Challenge.  

 
Nun endlich konnten Verwandte, Freunde, die vielen kleinen und großen Spielerinnen 
und Spieler, die Trainer, Eltern und Betreuer dem Brautpaar gratulieren. Jetzt durfte sich 
nicht nur das Ehepaar, sondern auch alle Gäste am Kirchenplatz über kühle Getränke 
und kleine Snacks freuen 
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Zu den Gratulanten gehörte auch die Vorstandschaft des ASV mit Michael Persang.  

 
Jugendleiter Theo Hornof überbrachte die Glückwünsche des gesamten Trainerteams 
sowie der Spielgemeinschaft und Geschenke in Form eines Fußballfeldes und ein essba-
res ASV-Trikot. 
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Nach langer Gratula-
tionscour in der Hit-
ze und zahllosen 
Fotos verabschiede-
te sich das schicke 
Brautpaar in einem 
ganz speziellen 
Hochzeitsauto. 
Spielleiter Patrick 
Nimmrichter steuerte 
den Bulli Oldtimer, 
stilgerecht mit klap-
pernden Dosen und 
Ballons verziert, mit 
Basti und Jasmin zu 
Ihrer Hochzeitsfeier. 

 
 

 

Wir wünschen den beiden alles Gute und viel Glück ! 
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Von San Diego, Kalifornien bis St. Augustine, Florida 

Nach mehreren Langstreckentouren in Europa reizte der Gedanke, was Ähnliches in den USA zu 
versuchen. Das Land lockt mit unendlichen Weiten und Herausforderungen für jeden Geschmack. 

Die Wahl fiel auf die Südroute „Southern Tier“, die auch von dem größten US- Fahrradclub „Adven-
ture Cycling Association“, ACA, als geführte Radtour angeboten wird.  

 

Leider kam die Anmeldung für die geführte Tour zu spät: die Liste mit max. 14 Teilnehmern war 
bereits im Oktober 2018 voll. Die Suche nach Mitradlern blieb ebenfalls erfolglos, da die meisten 
„Compagnons“ später starten wollten. 

So blieb nichts anderes übrig, als behutsam am O.K. meiner Besten zu arbeiten und die Planung in 
Eigenregie durchzuziehen, wobei hier das Internet unerschöpfliche Dienste leistete, inkl. Karten 
und GPS Tracks für das Fahrrad-Navi. Am 18. 02. 19 ging es dann los mit dem Lufthansa-Direktflug 
Frankfurt-San Diego. Das Mountainbike in einer von Michael Hösch spendierten Fahrradbox ver-
packt und ordnungsgemäß als Sperrgepäck bei der LH angemeldet  

   

In San Diego, dem Standort der US-Pazifikflotte, war die Besichtigung des Marinemuseums und des 
berühmten Flugzeugträgers Midway ein Muss.  
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 Die Midway      Am Dog Beach 

Am 20. Februar ging es dann in San Diego am Dog Beach los – mit ca 20 kg Gepäck und dem GPS 
File im Navi. 

  
  Grenzzaun      Unendliche Weiten 

Die Strecke verlief 39 Tage und 4600 km fast immer entlang der Mexikanischen Grenze durch 
Wüstenregionen in Südkalifornien und Arizona, schneeumsäumte Pässe in New Mexico, durch 
„Texas Wine and Hill Country“, Louisiana`s Wälder, Mississippi-Sümpfe und weiter am Golf von 
Mexiko durch Alabama und Florida zur Fragler Bucht in St. Augustine. 

  
 Strandlandschaft am Golf von Mexiko   Am Atlantik, bei St. Augustine 
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Der Mexiko- Grenzzaun begleitete einen auf hunderten von Kilometern.  Je weiter man in Richtung 
Osten fuhr, um so stärker wurde der Respekt vor dem geplanten Vorhaben, hier eine 7 m hohe 
Mauer zu bauen. Der schönste Abschnitt war eindeutig der Küstenstreifen am Golf von Mexiko mit 
seinen schönen weißen Stränden, Traumvillen und imposanten kilometenlangen, ganze Buchten 
überspannenden Brücken. 

Kaum möglich, die vielen Erlebnisse in einen Kurzbericht zu fassen, deshalb hier kurze 
themenbezogene Auswahl: 

Das schlimmste und zugleich das schönste Erlebnis: gleich am ersten Tag, als ein 
Wetterumschwung in den Hügeln oberhalb von San Diego Regen mit Schnee brachte und der 
Hinterreifen bei anbrechender Dunkelheit, wie`s der Teufel will, einen Platten meldete. Kraftwörter 
halfen nicht weiter, aber Amerika ist großherzig: zwei angesprochenen SUV-Fahrer haben die 
missliche Lage erkannt und den Schiffbrüchigen promt zum 10 km entfernten Motel befördert, wo 
der Besitzer sofort das Klimagerät auf 82°F aufdrehte und so die klammen Finger mit kribbelndem 
Leben füllte. Rastmöglichkeiten gibt es außerhalb der Städte so gut wie keine.  Kilometerlanger 
Zaun entlang der Straße schützt gegen Wildwechsel und unerlaubtes Betreten eines Privatgrunds – 
besonders ausgeprägt in der Ranchlandschaft von Texas. Schatten findet man am ehesten unter 
Brücken. Radfahren gehört in Kalifornien, Alabama und besonders in Florida zum Straßenbild. Wird 
kaum toleriert in Louisiana und Mississippi – hier ist man Verkehrsteilnehmer dritter Klasse - als 
Fußgänger asozial. Radkarten unterwegs besorgen ist unmöglich: jeder hat ein Navi. Temperaturen 
im Februar/März: angenehme 20-25°C, nachts Abkühlung auf 6 bis 8°C. Übernachtung im Zelt nur 
für ganz harte Typen zu empfehlen. Rückenwind weht immer dann, wenn man nicht selber 
unterwegs ist.  Pannen: 16 Reifenpannen. Besonders gefährdet ist man auf Interstate- Highways in 
New Mexiko und Arizona; immer wieder Flickzeug nachgekauft. Die schönste Großstadt auf der 
Strecke: San Diego. Die schönsten Kleinstädte: Fredericksburg, wo das deutsche Brauchtum immer 
noch gepflegt wird, und St. Augustine, der Zielort am Atlantik mit einem fast mediterranen Flair. 

Fazit: Solo-Tour ist gewissermaßen ein Sprung ins Ungewisse, bedeutet viel Planung, schafft aber 
Unabhängigkeit bez. Tempo und Tagesablauf.  Zeitlimit ist kein guter Ratgeber. 

Ansonsten: viele prägende Erlebnisse und Begegnungen, die lange nachhallen und die Lust auf 
weitere Touren wach halten werden. Es muss aber nicht immer Amerika sein. Erst jetzt , wo man 
die andere Welt aus der Nähe gesehen hat, öffnen sich die Augen auf das Schöne, das wir vor der 
eigenen Haustür haben. 

Alexander Zernickel  
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Liebe Sportfreunde, 
 
Die Rückrunde der Spielsaison 2018/2019 ist zu Ende.  
Die 1. Mannschaft stieg aus der Bezirksklasse A in die Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 West ab. 
Die 2. Mannschaft stieg aus der Bezirksklasse C in die Bezirksklasse B Gruppe 3 West auf. 
Die 3. Mannschaft wechselte aus der 4-er Mannschaft der Gruppe D in die 6-er Manschaft der Be-
zirksklasse C Gruppe 2 West. 
  
Die Tischtennisabteilung freut sich über zwei neue Spieler, Vater und Sohn: Andreas Benkert, der 
die 1. Mannschaft verstärkt, und Tobias Benkert, der die 3. Mannschaft verstärkt und viel Potential 
mitbringt. Herzlich willkommen! 
 
Bei den Vereinsmeisterschaften im Doppel am 17.Mai gingen Amir Secibovic und Mike Mora als 
Sieger hervor, bei den Meisterschaften im Einzel am 24. Mai gewann Holger Schandert, gefolgt von 
Dirk Plössel und Amir Secibovic. Allen Siegern einen herzlichen Glückwunsch. Die Ehrung findet 
beim Grillabend am 29.Juni statt. 
 
Die Mannschaften werden für die kommende Spielsaison 2019/2020 enstprechend der  
QTTR (Quartalsmäßiges Tischtennis-Rating) Werte aufgestellt. 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Zum Vergleich: der Weltmeister Ma Long hat 2791 QTTR-Punkte, das untere Ende liegt bei 547 
Punkten. 
Einmal pro Monat, samstags von 10,00-13,00 Uhr, hat sich mittlerweile ein Zusatztraining mit Ma-
rius Zauss, Spieler der 3. Tischtennis-Bundesliga der DJK-SpVGG Effeltrich, etabliert. Wir hoffen, ab 
Herbst erste Früchte zu ernten. 
 
Eberhard Lang 

1. Mannschaft 
Dirk Plössel  1489 
Günter Hartig 1447 
Holger Schandert 1420 
Andreas Benkert 1398 
Amir Secibovic 1383 
Martin Remmert 1366 

2. Mannschaft 
Christian Schreiter 1349 
Eberhard Lang 1341 
Günter Götz  1337 
Gerhard Hamper 1333 
Mihalj Mora  1327 
Hubert Hengl 1319 
 

3. Mannschaft 
Martin Götz  1300 
Detlef Dodel  1286 
Thomas Motz 1235 
Kurt Dobler-Zuck 1199 
Tobias Benkert 1167 
Reinhard Nagel 1166 
 
 

Unsere wichtigen Ersatzleute 
Ralf Nowak  1158 
Matthias Neukam 1151 
Udo Hönisch  1143 
Moritz Herbstsommer 1093 
Karl Kräck  968 
Matthias Schmitt 966 
Otto Burmeister 949 
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11.8. Arold Helga 

 Hamper Michael 

 Kemner Fabian 

 Scholian Michael 
12.8. Fueßl Antonia 

 Hübsch Gudrun 
13.8. Bleimüller Gerda 

 Fischer Leon 

 Golüke Iris 
Krauß Thomas 

 Schüpferling Wolfgang 
Wershofen Michael 
Zernickel Irmgard 

14.8. Benkert Andreas 

 Beutura Emilia 

 Fuchs Veit-Oliver 

 Hager Marianne 
Protiwa Johannes 
Zollhöfer Kurt 

15.8. De Gasperin Laura 
Kühnl Erhard 

16.8. Sieh Volkmar 

 Widmann Erwin 
17.8. Ackermann Sven 

Fuss Katharina 

 Götz Monika 

 Novotny Ursula 

 Pröpster Doris 

 Scharf Friedrich 

 Willner Amelie 
18.8. Freudenberger Gunda 

 Roßner Thomas 
19.8. Kheder Rasho Razvan 

 Knorr Michael 
20.8. Seltsam Johannes 

Winkelmann Helmut 
21.8. Faigl Stefan 

 Friedl Petra 

 Jassmann Horst 

 Weber Tim 
22.8. Kaschel Andrea 

Von Richthofen Melani 
23.8. Gaffling Emma 

Lunz Lukas 
24.8. Gulden Doris 

 Herbstsommer Moritz 

  Lochner Dietmar 

 Schall Anton Henry 

 Winkelmann Alfons 
Zahl André 
Zingsem Bernd 

25.8. Burzlaff Manuel 

 Grosser Kathrin 

 Kriebel Wolfgang 
Sandmann Claudia 
Schubert Torsten 
Wershofen Laura 
Wiedorn Barbara 

26.8. Erzen Pauline 

 Reimchen Michael 
27.8. Hoffmann Herbert 

Schreiter Ida 

 Zahl Achim 
28.8. Breitenlohner Philipp 

Geiger Tobias 
29.8. Helmig Lukas 

 Stangl Prof. Dr. Richard 

 Welker Yannik 
30.8. Herberger Alfons 

 Reigel Marco 
31.8. Winkelmann Stefan 
1.9. Cziesche Eric 

 Hoffmann Robin 

 Ott Klara 
2.9. Köppe Christian 

 Kral Maximilian 
3.9. Belzer Max 

 Costa Camilo 
Fink Gerald 
Hartmann Isabel 

 Jahnert Peter 
4.9. Dannhauser Ulrike 

 Rudel Gerda 

 Schwenger Marc 

 Teichert Alexander 

 Vogsic Victoria 

 Winkelmann Nikola 

 Woydig Edith 
5.9. Beyer Sarah 

 Gumbmann Marco 

 Hausecker Ennie 
Hirschmiller Wolfgang 
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 Krüger Klaus 
6.9. Lippert Christoph 

 Motz Philipp 

 Plötzner Amy 
7.9. Do Vivian 

 Taschner Lara 
Taschner Lenya 

8.9. Arold Elias 
Bohn Katja 

 Gürtner Leonhard Titus 

 Hoffmann Gertraud 

 Lunz Miriam 

 Nagel Annelie 
Scheibe Hildegard 
Schmidinger Beate 
Wippich Irene 

9.9. Dobler Jonas 

 Erzen Marjan 

 Frank Luke 
Mora Mihalij 

10.9. Lorenz Eileen 

 Woltmann Maria 
11.9. Danner Nico 

 Lunz Daniela 

 Nick Maria 
Uhlemann Raik 

12.9. Frenzel Günther 

 Mohamed Ibrahim 

 Protiwa Franz-Ferdinand 

 Schwab Hannes 
13.9. Belzer Luca 

 Kuhn Werner 

 Obermayer Peter 

 Schulz Marlis 

 Ullmann Lukas 

 Wulff Walter 
14.9. Wittmann Mia 
15.9. Deavin Lilith 

 Gutfleisch Harald 

 Stukelj Leon 
16.9. Dobler Astrid 

 Seegerer Annika 
Trautmann Fabian 

17.9. Bertho Burmeister Mara 
Liza 

 

Bingold Katharina 

 Esich Gabriele 
Hirl Meléndez Alejandro 
Seidl Christine 
Wipplinger Annie 
Wucherer Leo 

18.9. Keck Manuela 
Lösel Rita 
Rockwell Brunhilde 

19.9. Schmitt Maximilian 

 Wagner Sam 
20.9. Genth Maximilian 

Gumbmann Alfons 
Hamper Simon 
Herchenbach-Kobel Margit 
Hoff Ewald 
Korn Bastian 

21.9. Achatz Nico 

 Fiedler Christian 
Henkel Siglinde 
Lang Jakobus 
Napetschnig Marina 
Spanhel Gretl 
Spieß Ludwig 

22.9. Kohlhase Sven 

 Persin Hanna 

 Philipp Ben 

 Philipp Leo 

 Schwenger Andrea 
23.9. Csunderlik Kevin 

 Fink Felix 
24.9. Herchenbach Angela 

 Herchenbach Amanda 

 Herchenbach Marvin 

 Kunert Christine 

 Mönius Dominik 

 Stocker Julian 
25.9. Dannhorn Niclas 

Kleyer Birte 

 Meléndez Blanca 
Spägele Tobias 
Wellnitz Uwe 

26.9. Gahabka Gerhard 

 Geinzer Johannes 
Schirmer Ralf 
Piniek Margit 

27.9. Leonhardt Marinela 
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Leuchtenberger Birgit 
Reiter Kurt 
Schech Fabienne 

28.9. Arold Karlheinz 
29.9. Fürst Anita 

 Grünke Julika 

 Henriques Pedro 

 Plaza Zeiner Luisa 

 Schreiter Christian 

 Zenger Stefan 
30.9. Grötzner Paul 

 Grumann Heidi 

 Kaa Achim 

 Schmidt Irene 
1.10. Engelhardt Christine 

Geyer Patrick 

 Gunzelmann Martina 

 Maier Celina 
Nimmrichter Luis 
Zanner Sandra 

2.10. Farr George 
Stiegler Melanie 

 Welker Inge 
3.10. Barz Ralph-Uwe 

 Bornebusch Claus-Dieter 
Herbolzheimer Jens 
Jakovljevic Stefan 
Jassmann Dominik 
Ko Subin 

4.10. Benning Elke 

 Drebinger Caroline 

 Hamper Stefan 

 Motz Karin 
Toltz Peter 
Winkelmann Lydia 

5.10. Harrison Maelisa 
Mayer Johann 

 Radu Mihnea 

 Wächter Anabel 
Winkelmann Mareike 

6.10. Kral Magdalena 
Reich Leonhard 

 

Schlemmer Hedwig 

7.10. Bingold Johannes 

 Hönisch Sibylle 

 Sheng Tiayuan 
8.10. Donnermeyer Lina 

Jurschewsky Margitta 
Köppl Johannes 
Seeberger Julia 

9.10. Hofmann Peter 
10.10. Hamper Gerhard 

 Palfi Cedric 

 Ruff Katharina 

 Zenger Christl 
11.10. Jeßberger Rosemarie 
12.10. Hase Katharina 

 Kaschel Oliver 
Wächter Benjamin 

13.10. Heck Maria 
14.10. Erhardt Anneliese 

 Esich Simon 

 Kern Helmuth 
15.10. Freudenberger Martin 

Ording Mareen 
16.10. Baumann Jürgen 

 Bretting Georg 

 Schötz Thomas 
17.10. Kollasko Doreen 

 Kralick Evan 

 Sheng Yilin 

 Uhlenberg Emma 
18.10. Lautenbach Peter 

 Schöner Julia Vanessa 

 Ulrichs Amelie 
19.10. Etzold Claudia 

Sloboda Alexander 
Wakonig Elisa 
Wakonig Sophia 
Weber Peter 
Wolfgruber Emil 

20.10. Kalenderidis Vasileias 

 Mayer Siegfried 
21.10. Puschke Ute Martina 

Witthus Heike 
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22.10. Walde Lieselotte 
23.10. Caballero Raúl 

 Friedrich Maria 
Hausecker Jörg 

 Kollmann Harald 
Kolz Elke 

24.10. Förster Jona 

 Jassmann Dieter 

 Schoetzau Detlef 
25.10. Fried Pascal 

 Jahnert Ilse 

 Joos Timo 

 Obermayer Finn 

 Schoetzau Helga 
26.10. Fischer Felicitas 

 Gulden Stefan 
Lunz Hannes 
Manz Sophie 
Teiwes Arne 

27.10. Scheer Pascal 

 Teiwes Ursula 

 Trautner Jürgen 
28.10. Hahn Patricia 

Reinhardt Paulo 
29.10. Dambacher Kirsten 

 Frötsch Konrad 
Hellpoldt Margit 
Park Joon Hee 

30.10. Bauer Rainer 

 Kaleeva Helene 

 Katschinski Lena 
31.10. Garg Saisha 
1.11. Körner Martha 

 Kollinger Carola 

 Von Keitz Martin 

 Welker Klaus 
Welker Tim 

3.11. Kraus Lili 
4.11. Fau Xi 

 Held Noah 
Kohler Luca 

 

Obermayer Jannik 

Rattmann Alex 
5.11. Kräck Michael 

Neumann Heinz 
Nowak Ralf 
Schickert Stefanie 

6.11. Gryczka Oliver 
Mehta Aryan 
Reichelsdorfer Jürgen 
Reigel Ben 

 Rohmfeld Horst 

 Seeberger Uwe 
7.11. Gumbmann Walter 

 Heinick Bruno 

 Rattmann Jürgen 

 Schlemmer Burkhardt 

 Sonnert Irmgard 

 Spägele Elisabeth 
8.11. Brauneis Franziska 

 Hassler Amelie 

 Jassmann Philipp 
9.11. McFarlane Ava 

 Pande Rakesh 

 Seeberger Helena 

 Zingsem Dr. Jürgen 
10.11. Geiger Adam 

 Haagen Alexander 
Hußenether Roland 

11.11. Krauthöfer Ernst 

 Lurz David 
Veith Annette 

12.11. Bucher Horst 

 Steingaß Jacob 

 Süß Oliver 

 Walter Ole 

 Wolfrum Christiane 
13.11. Danilewicz Jakub 

 Nagengast Louis 
14.11. Fischer Scott 

 Fritsch leonhard 
Gröbner Mia 
Zahl Catrin 

15.11. Hassler Anna Lena 

Seite 49 



Wir gratulieren herzlich zum Geburtstag 

 ASV-Kurier, Ausgabe 3/2019 

16.11. Böhm Sabine 

 Maiwald Wulf 

 Matthes Andreas 
17.11. Bauer Christina 

 Becker Margita 

 Bierlein Johannes 

 Esionye Theren 
Georgi Niclas 
Göllner Dr. Thomas 
Schubert Simon 
Weiß Ben 
Wilk Emma 

18.11. Philipp Heidegunde 

 Rohrmüller Luka 
Schaufler Margareta 
Wolkersdorfer Erwin 

20.11. Ziegler-Scheidig Jeanette 
21.11. Otten Botelho Clara 
22.11. Gaßmann Laurin 
23.11. Geiger Peter 
24.11. Arold Marco 

 Kamalakannan Priyankha 
Mohr Volker 
Schramm Sigrid 

 Specht Anne-Maria 
25.11. Arold Katrin 

Martini Doris 
Protiwa Susanne 
Sakkas Niko 
Stein Luca 

26.11. Gumbmann Nora 
Hagen Veronika 

 Loifmann Alexander 
Preusche Ingrid 

27.11. Kudak Fiona 

 Kutzer Joshua 

 Mayer Lothar 
Polster Christian 

 Wüstner Doris 
28.11. Kerler Claudia 

 Kraus Catherine 

 Manz Jette 

 Seifert Karin 

 Süß Birgit 

 Treptow Andreas 
29.11. Huthmacher Philip 

 Jung Peter 

 Karg Michael 

 Reichelsdorfer Florian 
30.11. Coulin Karl-Alfred 

Schober Hannah 
Schober Moritz 
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